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Aus Iet- Staate. 
« Die Iairbnry Light se Water Co. 

hat sieh inkorporirt niit einem Kapital 
von 8100,000. 

« Die Odell Farnters Elevator Corn- 
pany bat sieh einein Kapital von Arn-,- 
000 inkorporiren lassen. 

· Der Preszmann Conrad Schmin 
in Beatrice, in der Druckerei der »Be- 
atrice Erpresz« beschäftigt, erhielt eine 

Hand bös zerquetsrht tn einer Presse. 
« Congreßmann David H. Mercer 

hat seine Eingabe beim Staatssekretär 
gemacht über seine sür die Nomination 
gehabten Unkosten, die er aus 8335 an- 

giebt. 
Der Mann welcher im Felde geschla- 

sen hat, wird finden, daß er am Morgen 
mit Steisigkeit in den Gliedern erwacht, 
aber St. Jakobs Oel wird ihn in kur- 

zer Zeit kuriren. 

« Die Parkbehorde oon Omaha will 
jetzt eine reguläre Büsselzüthterei betrei- 
ben und gedenkt, mit der Zeit eine re- 

spektable Herde dieser Thiere zu haben-—- 
ivenn’s Glück gut ist. 

« Zu Miliord heging letzte Woche 
John Muir Selbstmord durch Erschie- 
sen. Geldschwierigkeiten, sowie Schwer- 
muth über den kürzlich erfolgten Tod 
eines Kindes sollen Ursache siir die That 
gewesen sein. 

« Die Demokraten und Populisten 
des litten SenatorkDistrikts, bestehend 
aus Seward und Butter Counties, no- 

minirten letzte Woche den Demokraten 
C· F. Knuhen von Velltoood als Gaudi- 
daten iür Staatssenator. 

« Der Mörder Gottlieb Niegenfind 
hatte vor einigen Tagen sein Vorderhör 
und wurde er vorn Countyrithter dem 

Distriktgerieht überwiesen. Lehteres tritt 
am 27. Oktober in Sisung und kommt 
in dieser Sipung der Prozeß zur Ver- 
handlung. 

« Ein dem Städtchen Mieter kamen in 
lehter Zeit eine Anzahl Einbrüche nor 

und ließ man sich die Bluthuude von 

Lineoln kommen, nin den oder die Spin- 
buben auixsrspiiirn Es wurde ein ge- 
wisser Jahn Conger, ein früherer Zucht- 
häugler, arretnt und in ieinem&#39; VesihH 
gestohlene Waaren gesunden. 

« Jngenieur Roservatrr hat gegen 
J. E. tiiiley gewonnen, ioelch’ lehterer 
einen Protest gegen die Anzapsnng deg 

Platte Flusses eingereicht hatte und kann 

also der beabsichtigte itanal gebaut wer- 

den, doch muß die Arbeit vor dein t. 

April in Angeiss genommen und inner- 

halb o:er Jahren vollendet- werden und 
der Kanal in Betrieb sein. 

« Der liJahre alte Sohn des zar- 
meis Henrh Bari-man, 10 Meilen süd- 
östlich von Barneston in Gage ikounth 
wohnhast, kam aus schreckliche Weise in 
Tode. Der Junge ritt ein Psird zum 
Wasser aus dein Hase und hatte den 

Oalsterriemen um sich gebunden. Dac- 
Pterd icheute und wars ihn ab und ehe 
man ihm zu Hilse kommen konnte, war 

er Zu Tode geschlagen und getreten. 
« Den Bemühungen oan Senaior 

Tietrich ist es gelungen, von der Ne- 

gierung eine Reliquie aus dem Bürger- 
kriege sür hastings zu erhalten, nämlich 
eine Kanone, die neben einein aus dein 
Grabe des verstorbenen James Laird zu 
errichtenden Monument ihren Standort 
haben soll. Die Kanone ist 12 Fuß 
lang, arn hinteren Ende 2 Fuß 6 Zoll 
dick und hat brölligen Laus. Das Ge- 
wicht beträgt 7,200 Psund. 

« Ein oier Jahre alter Sohn des 
Farniers John Weinrich bei North Loup 
wurde von seinem Großvater in den 

Fuß geschossen. Der Mann war aus 
der Jagd gewesen und als er nach Hause 
kam ging er daran, sein Gewehr zu rei- 

nigen, ohne daran zu denken daß dasselbe 
noch geladen war. Der Schuß ging los 
und tias den Fuß des kleinen Jungen, 
denselben so verlehend, daß dao Glied 
amputirt werden mußte. 

« « Ein schreckliches Erlebniß hatte 
E whic- vie ixzjahkige Eva-« Tochter m 

Fakniers Ludwig Brunt bei Nebraska 
City. Das Mädchen begab sich mit 
einein pund aus die Weide, um die Kühe 
heim zu treiben. Es besand sich auch 
ein Balle bei den« Vieh, welcher iplitbend 
wurde und das Mädchen angriss. 

« 

II 
wurde schrecklich gestoßen und umherge- 
ioorsen und sämmtliche Kleider vom Lei- 
be gerissen. Der Hund kam dein Mad- 

— then zu Iilse und dann auch der Vater-, 
Y; — Oel r le hülferuse hörte und gelang 

ss liesllch, das rolltheude Thier sorts 
satt-ihm Es l ein Wunder zu nen- 

.»Ii·s, das das ödchen nicht getödtet 

« Oastings hat diese Woche Straßen- 
faii. 

« Zu Waoerly wurden mehrere Ein- 
bruchgdiebftähle in dortige Geschäftshan- 
fer verübt. 

« Einem Angestellten in Wie-W 
»kltiig««-Weberei in Beatrice, Frant Si- 
mon, wurden beim set-schneiden non 

Teppichenzwei Finger fast ganz abge- 
scharrten- 

Geschwiire, etc., machen jevt ihr Er- 
scheinen Dr. Auqust Königs Harn- 
burger Kräiiter-Pflititer ist ein sorgfäl- 
tig präparirtes lHeilmittel, dessen An- 
wendung stets non guten Erfolgen fein 
wird. 

« Der in der Nähe von Bloomfteld 
wohnhafte Farmer «’sred. Maule kam 
auf schreckliche Weise zu Tade. Er war 

im Begriff, auf sein Buggo zu steigen 
unt in Geschäften nach der Staat zu fah- 
ren, als seine Pferde scheuten und durch- 
brannten. Er blieb iai Rad hangen 
und wurde tu Tode gefrhleist, indem sein 
Körper schlimm zugerichtet wu.de. 

« Schwer verbrannt wurde Frau W- 
L. Cutter zu Edgar beim Ofenpuhen. 
Das Feuer im Ofen war fast aus, doch 
der Ofen war noth heiß. Sie benutzte 
ein flüssiges Prapmat als Ofenfchwärze, 
welches plötzlich in Brand gerieth und 
auch ihre Kleider in Brand setzte. Ehe 
die Flammen gelöscht wurden, hatte sie 
schlimme Brandwunden davongetragen- 

. Ter Eisenwaarenladen von S. J. 
Brown zu North Laup wurde von Ein- 
brechern heimgesucht, welche den Geld- 
schrant sprengten und etwas Geld erbeu- 
teteri. Auch wurde jedenfalls der Laden 
beraubt und dann das Gebäude in Brand 
gesteckt. Alles verbrannte, auch die Bü- 
cher über Außenstande des Geschäfts. 
Das Waarenlager wurde 04000 werth? 

gerethet und war für 02500 versichert. 
Die ußensttlnde, deren Belege vernich- 
tet wurden, betragen etwa ssuotx 

« n der First National Bank zu 
Beatrice fiel lehthin hie-am Bettes plap- 
lith todt nieder. Bates lebte früher in » 

York, kam jedoch oor 15 Jahren nach 
Beatrice und betrieb eine Milcherei auf 
der alten Farni des verstorbenen Sena- 
tors Paddock. Kürzlich war er nach 
Teras gewesen« wo er eine große Milch- 
-««I--«-I.-sa usÄomniss flink-»Jen- ---d K-. 
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absichtigte er etwa um Nenjabr dorthin 
überznsiedelm Er war 60 Jahre alt, 
Mitglied mehrerer Logen nnd hinterlilßt 
Frau und einen Sohn. 

« Montag Abend wurde in Hastinge 
eine Nazzia aus alle Blöde unt-entom- 
men wo dem Glückgspiel gesröhnt wird. 

Zwei Blöde wurden überfallen, während 
das Spiel im Gange war, während die 
anderen gewarnt worden waren, doch 
wurden die Thüren eingebrochen und alle 
lltensilten fortgenommen und nach dem 
Courthaus gebracht. Die Geist- 
lichen der Stadt wollen Alles daran 
sehen, die Sprellokale und andere Laster- 
höhlen zu beseitigen nnd machen sle die 
größten Anstrengungen in dieser Bezie- 
hung- 

I « ist-se sehr wichtige, ja vie wichtigsiel 
’5aehe bei der kommenden Staatswohli 
ist die Abstimmung über das Urkunde-i 
cnent zu unserer Constitution und solltej 
unbedingt je d e r Stimmgeber darübers 
seine Stimme abgeben, wenn nicht fü r; 
dann g e ge n das Amendement, abers 
Jeder sollte st i m m e n. Das Amen- 
dement bezweckt die Abänderung der Be- 
stimmung, daß eine Mehrheit aller bei 
einer reguiären Wahl abgegebenen Stim- 
inen nothwendig ist, um eine Abänderung 
der isonstitntion vorzunehmen. Da 
nämlich ini Laufe der Jahre erwiesen 
worden ist, daß bei der bestehenden Ve- 
stimtnung es niemals möglich ist, irgend 
ein Amendement zur ikonftitution durch- 
zubringen, da etwa die Hälfte der Stimm- 
geber überhaupt nicht darüber stimmen 
und diese Stimmen stetg d a g e g e n 

zählen, so können wir auf diese Weise 
big zum jüngsten Tage weiter negetiren 
mit unserer isonstitution, die ja zum« 
Theil sehr gut, theilweise aber sehr ver- 

altet und deshalb unprattilch ist. Alles» 
schreitet vorwärts nnd ist Veränderungen 
nnterworten, und isirsehe und Bestim- 
niungen, die vielleicht vor stu, W oder 
50 Jahren gut und wohlangebracht er- 

schienen, können heutzutage völlig un- 

tauglich und hinderlich siir das allge- 
meine Wohl sein. Es liegt klar aus der 

hand, daß zeitweise Aenderungen nöthig 
sind, und unt solche überhaupt machen 
zu können, ist es vorerst nothwendig, 
diese eine Bestimmung in der Constitus 
tion umzusnderm da hiervon alles An- 
dere abhängt. Unter gegenwärtigen 
Umständen ist es vollständig unmdglich, 
Abänderungen moehen und des alb 
sollte se der ziimmg eder beider out- 
menden Mahl eine Stimme site dieses 
Amendement geben« 

« Der erste weibliche Landbriestrilqer 
in Nebraska ist Frau Rath A. Kenyon 
zu Monroe. Daselbst wurden am lsten 
Oktober zwei Renten etablirt, von denen 
die genannte Frau Rai-le No. 2 inne 
hat. 

O Dieses Jahr macht Nebraska dem 
Staat Missouri seinen Namen als »der 
Staat des großen rothen Apfels« strei- 
tig. Die Apfelernte namentlich in den 
südösttichen Counties ist enorm. Juden 
anderen Theilen des Staates würde das- 
selbe der Fall sein, nur sind daselbst noch 
wenig Obstbänme 

« Zwei Söhne von John Martin tu 
Pawnce Cin spielten während der Ab- 
wesenheit ihrer Eltern mit einem Revol- 
ver, als die Wasse sichentlud und der 
eine der Jungen, Late, erschossen wurde. 
Die Kugel drang im Rücken ein und 
durchbohrte den Magen des Knaben. 
Die Familie ist untröstlich. 

O College View wurde lehte Woche 
von einem Brande heimaesacht, der gegen 
812,000 Schaden anrichtete. Das Ni- 
cola Gebäude, in dem sich die Pastosfire, 
der Laden von Brown ö- Bradley, Re- 
staurant von Fred Flaker und Sattlerei 
von Zahn Reeder zu ebener Erde besan- 
den, während der Zahnarzt Frarier im 
2ten Stock praktizirte, brannte nieder. 
Das Feuer entstand in der Ossice von 

Dr. Frazier durch Explosion eines Ga- 
solinasens. Umliegende Gebäude wur- 

den gerettet, auch die PostosfieesEinrich- 
tung und Needer’s Waaren, während die 
Anderen fast Alles verloren. Llrown ä 
Bradley haben 21000 Versicherung, Ni- 
cola aus dem Gebäude 82500. 

« Ein sreches Räuberstiickchen wurde 
in dem Ort Norman, östlich von Min- 
den, von mehreren Spihbaben verübt j 
QIIIIIUIII IUIIII III Qllgcvsllllllsllls UI Ulk 

Ortschast ein und begaben sich direkt 
nach einem Geschästdlokah worin die 
Gebrüder Kingsley, Bankiers von Min- 
den, die auch in Norman Geschäfte thun, 
etne »Sase« haben. Sie begaben sich 

sln das Gebäude und trasen Vorbereitun- 
«gen, den Geldschrank zu sprengen, wo- 

raus sie sich aus die Straße zurückzogen 
Mehrere Bürger, die erwacht waren und 
die Räuber zu hindern versuchten, wur- 

den oon diesen, die bis un die Zähne be- 
waffnet waren, in respektvoller Entfer- 
nung gehalten. Die sür Sprengung 
des Schranles gelegte Mitte erplodirte 
rnrt furchtbarem Getöse; die Front deg 
Gebäudes wurde aus die Straße gewor- 
sen und die Thür des Sehr-anlegt war ab. 
Die sltäuber besrrächtigten sich des Geldes 
und ritten davon. Erwischt hat rnan 

noch keinen. 

« Von Hynrrnis wird eine höchst ro- 

mantische Entführung-L und Hochzeits- 
geschichte berichtet. lHelden derselben 
sind Wur. D. Clark nnd Frl. Myrtle 
Sharvberry. Clark hatte FrL Sharm 
berry bei Gelegenheit eines »5)tunarvay«3« 
das Leben gerettet und war ans den Bei- 
den ein Liebegpaar geworden. Tier Va- 
ter des Mädchens-, lirrichter Shawberry, 
wallte jedoch seine Tochter einem Anderen 
verheirathen und beschloß das Liebes- 
paar zu entfliehen und sich trauen Zu las- 
sen. Als Clark die Geliebte entführte, 
kam jedoch der Vater dazu und wollte 
das Vorhaben der Liebenden hindern· 
Er schoß nach Clark und verwundete die- 
sen auch, aber doch gelang es demselben 
rnit seinem Mädchen aus dem Buggy 
fortzukommen nach der Wohnung des 
Friedensrichters Crotvford, wo die Trau- 
ung oouiogen warnt-, wayrcno rot-teuer 
der verwundete Bräutigam etntnnl ohn- 
tnächtig wurde. Kaan waren die bitt- 
denden Worte gesprochen, als der Vater 
mit einer Anzahl Freunde an der Thüre 
ankam und seine Tochter verlangte, doch 
bekam er sie nicht. 

HUICIO N. Y. Tie Heilung 
oon Frau Pietrzak, 177 Playter St., ist 
seit Tagen das Stadtgespräch im hob-ni- 
schen Viertel. Wir sorschten der Sache 
weiter nach und erfuhren auf Betragen 
Folgendes von Herrn Pietrzak: »Seit 
drei Jahren hatte meine Frau ein Ner- 
venleiden. Alle unsere Bekannten und 
Freunde kannten ihren kläglichen Zu- 
stand. Sie war so leidend, daß wir sie 
heben mußten wie ein kleines Rind. Wir 
hatten die besten Aerzte, aber ibre Be- 

handlung wollte nicht anschlagen Eines 
Tages brachte rnir der Brieftcäger mit 
anderen Postsachen eine Zeitung, Kran- 
ken-Vote. Jch lag sie ausnierksaniH 
durch, bekam Zutrauen und ließ niir ein 
Probekistchen Alpenkriiuter Blutbeleber 
kommen. Die Wirkung war so zufrie- 
denstellend, daß ich, nachdem die erste 
Sendung aufgebraucht war, site mehr 
schrieb. Und mein Vertrauen sollte auch 
nicht zu Schanden werden. Meine Frau 
wurde wieder hergestellt und wir sparten 
manchen Dollar, den wir früher für 
Doktor und Apotheke ausgeben mußten.« 
Internet auf den Inieiset u Herein 

Liueoln und Umgegend. 
« Gouvernem- Savnge wird in der 

nächsten Legiglntur eine Bewilligung von 

87 J 000 fin die St. Louiser Weinw- 
stellung empfehlen- 

« Gesundheitsbenniter Rohde berich- 
tet, daß sich die Todesfälle im Monat 
September aus 24 beliefen. Es waren 

iännntlich Weiße und 23 männlichen, 11 

weiblichen Geschlechts-. 
« Txer «:3 Jah: e alte Michael Cullen 

starb am Freitag und fand das Begräb- 
nis; Montag Vormittag statt. Der 
Verstorbene hatte 27 Jahre lang hier in 
Lincoln gewohnt. Er hinterläßt Frau 
nnd einen Adoptivsohn. 

« Frau W. M. Morning, Mitglied 
der Behörde für das »Heim der Freund- 
loim« reichte ani Montag beim Gouver- 
neur ihre Resignation ein, die angenom- 
rnen wurde und ernannte der Gouver- 
neur Frau Hiland H. Wheeler für den 
Posten. 

« Vergeßt nicht, wenn Jhr nach Lin- 
eoln kommt, baß Christ Brodersen, No. 
1459 östi. O Straße ein volles Lager 
der besten Whiskies und Liquöre hat. 
Ehrtiehe Waare zu niedrigsten Preisen. 
Dabei findet Jhr die freniidlichste Be- 
diennng. 

« Der 68 Jahre alte, zu University 
Plaee wohnhaite Former Patterson Lil- 
iaid wurde als irrsinnig erklärt· Er 
litt an Epilepsie. Seit einigen Mona- 
ten hatte er die Einbildung, daß er Frei- 
manrergebeiinnisse verrathen habe und 
daß seine Nachbarn ihn mittels elektri- 
schen Strömen tödteten- 

« Jn dem Prozeß von Albert L. Cor 
gegen Lnneaster Connty wurden dein 
Kläger 82301.47 Schadenersatz zugespro- 
VIII- CI »Das-Ists Ilq uns Elsas suk 

Land, welches voriges Jahr sür einen 
Weg genommen wurde, der durch die 
Form von Cer führt. Das County hatte 
ihm III-Eis dafür geboten, doch wies er 

dies zvrück und verklagte das Eounty 
uin stitsu 

« Es verlautet, daß die Krug Brau- 
erei an Ecke von O und Rter Straße, 
ivo sich sriiher Leonard Ba-er’s3 Saloon 
befand, ein substantielles neues Gebäude 
iu errichten gedenke, weshalb die alten 
Gebäude aus dem Platz entfernt werden. 
Na, dieselben haben lange genug Dienste 
gethan und wird ein gutes neues Gebäu- 
de daselbst bedeutend besser aussehen alH 
die uralten Bauten 

« Zwei Jungens-, der dreizehnjährige 
Michael Shirk und der 14 Jahre alte 

Hohn-Don ’(. W. Haitghorn spielten 
nor einigen Tagen in der Nähe der 

Shopg zu Havelock mit einer Pistole und 
blinden Patronen Natiiilich ging das 

sing log, gerade als Ehirk es dem 

Hartshorn var’s Gesicht hielt nnd des 
letzteren Gesicht wurde schlimm Fugerich- 
tei durch das verbrannte Pulver- 

« Kanzler Andrews von der Nebrag 
ka Staats-Universität erhielt kürzlich 
von den Regenten der Universität eine 

Gehaltszulage von Intuit, indem sein 
Sain von 85000 aus seit-W erhöht 
wurde. Zum Erstaunen Aller jedoch 
hin Or. Andrewg diese Zulage dankend 

iuiückgewiesen und inotivirt er die Nicht- 
annahine damit, daß die Universität sehr 
sparsam sein müsse und sv lange dies 

nöthig sei, wolle er nach der alten Rate 
beinhlt werden. So etwa-:- lonnnt auch 
nicht ost war! 

«-«-.- «-« s« 

Bose Uliiunungkll Inuujte tryi- 

LTTOche der :iiesmnmteni· Heu-C welcher 
das-« Siiesiaumni nn 110 iiidl. like-r 

Straße betreibt. Er hatte kurz uioor 

einen Aufwärter engngirt namens Oansy 
Zi. Man-, der eine von Sinne Falle-, 
E. O, daiitte Unionknite hatte nnd ge- 
wann dieser sehr schnell dac- Vertrauen 
seinen Brodhenn Donnersqu beqab 
sich Honck nnchL nmha nnd uig et zurück- 
kam, fand er in seinem Geldichiank ein 
Minug von Ihm vor. Ei meldete die 
Lache der Polizei, doch ohne Erfolg- 
Tns Geld nebst dem hi. Nan- ist fntschP 

Frisch angekommen! 
In VIII-Uns Grocew. 

Ums-Cum O Straße Lincoln, Neb. 

Neue holländische Heringe, Akchtkk 
Schweizer Käf-, Bester Limburch 
Virginia Schweizer Käfe, Akchtcr 
Noquefort; Olmüdek Oandiäie. Sa- 
lami und (Fervelai- Wurst. Deutsche 
Nquchi und Schnupf- hTabake Deut- 
sche Linsen. 

Stollwercks Choeolade und Cocom 
Guten Kassee und Thee machen wir 

stets zur gaupisachr. Neelle reife und gute Bedienung ist 
garnutirt bei 

peury Beim co» 
905—909 O Straße Lin-ein, Neb- 

Ein Preis Das große 
I« All 

. , »Z; « 

Showiuq 
III-II p» Jelitntm 

Das Haus welches Euch 
Geld spart. 

8 " « bestell nicht nur im Einkauf Bernanstgcmaßc Sparsamkcn du w)o man billige Waaren be- 
kommen kann, sondern indem man Sachen Dann kauft, menn man sie wirklich ge- 
braucht, nnd dann eine Sorte kauft die in Bezug auf Mode, Dauerhaftigkeit und 
Machan über allen Zweifel erhaben ist« nnd außerdem das Privilegium besivt, die 
Waaren imück zu bringen nnd Jhk stets Euer Geld zutückerstattet he- 
kommt. 

"·"Btank"cts und Quittcn. 
1014 Blankets, 52x72, nur in weiß mit 

bunter Kante, das Paar zu 

48c. 

1054 baumwollene Blankets, 64176, 
Farben grau und loh, bunte Kanten, 

Gewicht LF III, das Paar hier zu 

57c. j 
1114 baumwollene Plautus-, Gtöße 64 

wo, unsere Spezialnutnmer, ein guter, 
schwerer und welcher Blanket, grau, loh-! 
farben und weiß, das Paar hier zu 

75c. 

12t4 baumwollene Blanketg, Größe 74 
x80, extra Größe und Gewicht, voll IF 
ff- fchwer, Farben: Jrau und lah, das 
Paar geht hier jetzt zu 

98c. 

10j4 gemischte wollene Blankets, 60x70, 
Gewicht 4 If-, fancy Kante, das Paar 

82.00. 

los-; ganzwollene Plautus-, 60x79, 
Gewicht 4 ji« grau, lohfarben und roth, 
um fancy Umbka Kante, das Paar hier 

83.00. 

1()·s4ganzwollene Planken-» grau, loh- 
farben, 1«oth11ndkveiß, extra feine und 
weiche Califomta Wolle. Hier kosten 
sie das Paar blas 

84.00. 

lle ganzwollene, 68x80, Gewicht 5 ji« 
grau loh, roth und weiß und fancy groß 
und klein kaktjn, besonders geeignet für 
Schlummer-Raben, das Paar zu 

85.00. 
Wir imbrn eine gmiscc Auswahl von Quillt-n xu 39, 50, 75, 93, l.25, 

l.50, 2.00 und 2.50 rme jede. 

p. Man-N s- Bm nnv ooons coI 
Grund Island-- grösste Schnitt- und Cllrnwaarcm 

Vcrkäufcr. 

O . O « so »d O bsm Preis mr Alle, 
Briciveftellungs-Departeman Teliphon III its-. 

ERETE MlLLS »- 

Leisiungsfäbigkeit 500 Barrels pro Tag 
Crete,- Nebraska-. 

Unsete H01:m:»ch1nd«3:« Epeziolitätem 
Viktor, Noggenmebl, 

Cotonet, Grauulirtes Cornmebi, 
Champion, Feine-s Grabam, 

Sterling. Fiitesi of the Wbeat. 
Besondere vPmcilitäirn für schncljktc Busenan aller Zotten jhxttcrftoffe. 

Zufucdsnlspit ptctg nmuntnL 

YOU-W Emsu gsotjtgeschmakkix 
Tag sind die Eigenschaften die man findet in 

Dicksc Bros. Ouincv Biet 
weiche-J nniibcitreiflich in m icdck Beziehung und sit) infolgedessen bct allen 
Rein-Un eine-J guten Trnpfcnits des ittteigiöktisn Belicbtlnsit minnt. 

] l 171 l N («( BF tttiicord Locnsi 5t1«as:e, 
Q - L C- -.J T 

«« «J( (st--unb.’(»:stunt-, Nebraska, 
(Tetcpl)on- Nutnmeu l «-«) Litqcttt.s1«iiii Otricn That ch EtautigH iii H Bism- 
lunqcn für Haß- und Flascheubiu in großen oder kleinen T u( ititiucn für 
Nah nnd Fern prompl mis. 

« WWWJWMJØJRJM P« 

lle EXcilANGE sÅLiJuN»».. 
JOHN RosENsTOcX Einem s 

915 O Straße, gegenüber der Pvftoffim Lincoln, Nebraska. 

Die besten Getränke jeder Art Halt Euren Bedarf für den Haus- 
gebrauch hier bei der Gallone. Dies ist Hanptqnartiet für tolche Waare- 
Wenn Ihr nach Lincoln kommt, versäumt nicht, im »Etchange« Saloon 
einzutehrem wo Ihr bestens bewirthet werdet 

................................................... 


